
Kurzprotokoll
75. Barmbeker Ratschlag 9.10.12, 10:00, Gemeindesaal St. Gabriel

Anwesend: K. Ruschka, BIG-Städtebau GmbH – K.Ruschka@Big-Bau.de / A. Quast, polis aktiv – 
Barmbek@polis-aktiv.de / S. Engler, Zinnschmelze – info@zinnschmelze.de / U. Huber, Integra 
Seniorenpflegeheim Hmbg. Barmbek – Huber@integra-sw.de / G. Sprock, Itengra Seniorenpflegeheim Barmbek – 
Sprock@integra-sw.de / C. Blum, St. Gabriel – blum.st.gabriel@gmx.de / P. Fischer , ProQuartier – pfischer@pro
quartier.de / F. Kruse, BHH Sozialkontor – ad-nord@bhh-sozialkontor.de / E. Richnow, KOM GmbH – 
elisabeth.richnow@kom-bildung.de / S. Moysen, Jugendbildung Hamburg – sabine.moysen@jugendbildung-
hamburg.de / S. Goldschmidt, Leben mit Behinderung HH - susanne.goldschmidt@lmbhh.de / J. Zart, Op de Wisch e.V. 
– Zart@op-de-wisch.de / S. Klages, Abgeordnetenbüro Sven Tode, SPD – Klages@sven-tode.de / K. Merkel-
Wörthmann, alsterdorf assistenz west – K.Merkel-Woerthmann@alsterdorf-assistenz-west.de / L. Graupe, PK 36 – 
Lothar.Graupe@Polizei.Hamburg.de / R. Otto, Geschichtswerkstatt Barmbek – GeschichtswerkstattBarmbek@alice-
dsl.de (Prot.) / J. Runge, ZukunftArbeit gGmbh – Runge@zukunftarbeit-hamburg.de / R. Hanno, KG Nord-Barmbek – 
Rainer.hanno@Auferstehungskirche-Barmbek.de 

Verlauf:
1. Themengebiet Langefort – aktueller Stand und Perspektiven

Anette Quast (polis aktiv) stellt  mündlich Ergebnisse der Bilanzierung des Themengebiets vor, welches 
seit Februar 2009 in die Förderung aufgenommen wurde. Die inhaltliche Arbeit begann im November 
2009 und seit März 2010 finden regelmäßig Beiratssitzungen statt. Nach jetzigem Stand läuft die 
Förderzeit für das Themengebiet im Februar 2013 aus.
In den vergangenen Jahren wurden folgende Themen (als Beispiele) bearbeitet: Jugendclub Barmbek – 
Spielplatz und Grünzug Langenfort – Um-/Neubauprojekt Rungestraße – Saalanbau Bürgerhaus in 
Barmbek – Fuß- und Radwegegutachten.
Aktuelle Lage: Seitens der Anwohner, des Gebietsbeirats sowie des Bezirksamts Hamburg-Nord wird 
eine Fortführung der Arbeit im bzw. für das Themengebiet befürwortet. Schwerpunkte wären dann 
Projekte im Verkehrsbereich (u.a. Radwege Langenfort und Rümkerstraße, Situation Fuhle-Ringbrücke-
Alte Wöhr) sowie die Verbesserung der Situation am Habichtsplatz rund um den Seniorentreff.
Dieser Ansatz wird im Bezirk Hamburg-Nord positiv bewertet, zumal in der BSU noch Restmittel für 
die Projektumsetzung vorhanden wären. Für die weitere Planung ist jedoch die Prozessbegleitung 
wichtig, da gerade die verkehrlichen Projekte einer breiten Bürgerbeteiligung bedürfen. Außerdem soll 
die Geschäftsführung des Beirats und der Verfügungsfonds weiter zur Verfügung stehen.
Der Barmbeker Ratschlag spricht sich dafür aus, das Themengebiet Langenfort mit den priorisierten 
Einzelprojekten, der Prozessbegleitung und dem Beirat nebst Verfügungsfonds fortzuführen.
Abstimmungsergebnis hierzu: JA 16 – Nein 0 – Enth. 2 Stimmen

2. Resolution zur Verstetigung und Ausweitung der Stadtteilbeiräte
Die Resolution (s.Anlage) wurde verlesen. Sonja Engler erläutert die Struktur des Hamburger 
Netzwerkes der Stadtteilbeiräte. Dieser ist ein lockerer informeller Kreis, meist ehrenamtlich tätiger 
Menschen. Es bestehen Kontakte u.a. zur Initiative 'Recht auf Stadt'. Zielgruppe für die Resolution sind 
Politik und Verwaltung in Senat, Behörden und Bezirken. Ziel ist es, die Arbeit der Stadtteilbeiräte, als 
elementares Element der Bürgerbeteiligung, auszubauen und zu verstetigen.
Der Barmbeker Ratschlag unterstützt die Resolution.
Abstimmungsergebnis hierzu: JA 16 – Nein – 0 – Enth 2 Stimmen

3. Neubauvorhaben Maurienstraße Ecke Fuhlsbüttler Straße
J.Runge (ZukunftArbeit gGmbH) informiert den Ratschlag darüber, dass dasProjekt 
Parkplatzmanagement/Fahrradwerkstatt auf dem Grundstück Maurienstraße Ecke Fuhlsbüttler Straße 
nicht fortgeführt werden kann, da sie unerwartet zum 31.12.2012 die Kündigung für die von ihnen 
genutzte Fläche bekommen haben. Die Finanzbehörde (Sprinkenhof) als Eigentümer will die Fläche 
baldmöglichst an einen Investor aus der Telekombranche verkaufen. Dieser will auf dem Grundstück ein 
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Bürogebäude errichten und selbst nutzen. 
Durch diese nicht vorhersehbare Kündigung würde ein seit ca. drei Jahren erfolgreiches Projekt zur 
Wiedereingliederung psychisch erkrankter Menschen zum Scheitern verurteilt. Seitens des Bezirks 
Hamburg-Nord wurden in der Vergangenheit zwar wohlwollende Stellungnahmen abgegeben, aber 
keine schriftliche Bestandsgarantie für das Projekt  beschlossen. Daher muss das Gelände Ende des 
Jahres geräumt werden. Bisher sind ca. 40 Tsd EUR in das Projekt geflossen. Aufgrund bestehender 
Verpflichtungen kann es jetzt zu einem finanziellen Verlust von bis zu 100 Tsd EUR kommen. Einzige 
Rettung wäre die schnelle Belegung einer Ausweichfläche, inklusive 150-200 qm Werkstattbereich. Ob 
dies gelingt ist offen.
Es wird noch darauf hin gewiesen, dass die Parkplatzsituation rund um den Bahnhof Barmbek sehr eng 
werden wird. Nach dem Umbau der Marktfläche zum Bert-Kaempfert-Platz werden dort 50 Parkplätze 
fortfallen. Auf dem Grundstück Maurienstraße/Fuhlsbüttler Straße gehen ca. 100 Parkplätze verloren 
und in 2013 beginnen die Arbeiten auf der Fläche des ehemaligen Busbahnhofs, die jetzt als Parkfläche 
genutzt wird.

4. Vorstellung Walldesign
Elisabeth Richnow stellt dem Ratschlag das Projekt Walldesign des Beschäftigungsträgers KOM vor. 
(Details unter www.kom-bildung.de)
Seit sieben Jahren existiert Walldesign und bildet arbeitslose Hartz IV-BezieherInnen zu 
'WandkünstlerInnen' fort. Die bisher durchgeführten Projekte sind vielfältig und können im Netz 
begutachtet werden. Mit dem Umzug von Walldesign an den Wiesendamm 22b ist auch dieser Träger 
in Barmbek angekommen. Es werden auch gerne Auftragsarbeiten angenommen. Aktuell benötigt man 
für ca. 2 Monate einen Raum (Garage ?) von ca. 20 qm, für die Verschönerung der aus dem Stadtpark 
bekannten Müllcontainer. Selbige sollen optisch mit 'Tierhäuten' künstlerisch aufgewertet werden. 
Angebote bitte direkt an Frau Richnow elisabeth.richnow@kom-bildung.de

5. Aus den Einrichtungen:
● Pro Quartier – SAGA/GWG – Projekt Rungestieg: Frau Fischer teilt mit, dass der erste 

Bauabschnitt am Elligersweg fast fertig gestellt ist. Ab Januar 2012 sollen die Wohnungen wieder 
belegt werden. Die weiteren Um-/Neubaumaßnahmen werden plangemäß durchgeführt. Für den 
Bereich Otto-Speckter-Straße werden demnächst die Planungen vorgestellt werden.

● St.Gabriel Frau Blum weist besonders auf den Auftritt von Gottfried Böttger am 20.10. sowie den 
Luther-Film am 31.10. hin (s.u).

● BIG-Städtebau Am 23.10. findet das nächste Treffen des Sanierungsbeirats statt. Ort: BIG-Büro 
in der Hellbrookstraße 57. Dort findet auch jeden Dienstag von 14:00-17:00 Uhr die 
Bürgersprechstunde statt.
Die Begleitung des Umbaus vom Stadtplatz zum Bert-Kaempfert-Platz läuft weiter.
Am 22.11.12 tagt das Preisgericht bezüglich des Hochbau Wettbewerbs zum Neubau am Bahnhof 
Barmbek (Hochhaus von ECE/VBG)

● Integra  Mittlerweile ist die Einrichtung zu Hälfte belegt. Dies entspricht dem Konzept des 
'langsamen Wachsens'.
Wer sich noch am Flohmarkt (3.11.12) als Verkäufer beteiligen möchte, möge sich bitte 
schnellstmöglich melden (info@integra-sw.de)
Es liegt jetzt auch die erste Ausgabe der Hausbroschüre INTEGRA vor.

● Auferstehungskirche Rainer Hanno teilt mit, dass die neue Pfarrstelle jetzt von Frau Urbach 
besetzt worden ist. Diese Stelle ist je zur Hälfte zwischen der Auferstehungskirche und St.Bonifatius 
aufgeteilt worden. Veranstaltungshinweise siehe unten.

● Geschichtswerkstatt Barmbek
Ab dem 24. Oktober wird die neue Ausstellung 'Barmbek war gestern ?!' in den Räumen der 
Bücherhalle Poppenhusenstrasse zu sehen sein (Di-Sa). Themen sind die Veränderungen in Barmbek 
durch Neubauten, Demografischen Wandel etc.

● SPD-Barmbek Herr Klages informiert noch einmal über die Zerstörung der Scheiben des 
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Abgeordnetenbüros von Sven Tode. Es wird ein Anschlag aus dem Bereich der Neonaziszene 
vermutet. Die Ermittlungen dauern noch an. Die Beratungsstunden finden natürlich weiterhin statt.

● Zinnschmelze Sonja Engler erinnert noch einmal an die Barmbeker Hofkultur 'Rhythmus der 
Stadt', die im Oktober und November stattfindet. Details siehe www.zinnschmelze.de
Am 18. November findet wieder der 'Stadtspieler' statt, von 14:00-18:00 Uhr in der Zinnschmelze.

6. Terminübersicht:
● 20.10. St.Gabriel – Konzert mit Gottfried Böttger – 17:00
● 23.10. BIG Sanierungsbeirat, 18:30, Hellbrookstr.
● 24.10. Beirat Langenfort, 19:00, Stadtteilschule Hellmuth-Hübener
● 24.10 Ausstellung der Geschichstwerkstatt 'Barmbek war gestern ?!' - Bücherhalle 

Poppenhusenstrasse (Di-Sa)
● 25.10. Auferstehungskirche 'Wenn Männer trauern...' Vortrag+Gespräch
● 31.10. St.Gabriel – Luther-Film von Joseph Fiennes – 19:00
● 3.11. INTEGRA Flohmarkt ab 11:00
● 10.11. Basar in der Auferstehungskirche ab 12:30 (Spenden willkommen)
● 13.11. Barmbeker Ratschlag (10 Uhr) – Gemeindehaus St.Gabriel
● 18.11. 'Stadtspieler' in der Zinnschmelze
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